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Enttäuſchung
Eine Künſtlergeſchichte von Jrma von Bülow

Nachdruck verboten

Fräulein Morland hatte die Hauptrolle hinreißend geſpielt in dem
Schauſpiel eines bekannten lebenden Dichters Es war ein feinempfundenes
ber nicht ſtarkwirkendes Stück die liebenswürdige und begabte Schau
ſpielerin hatte durch ihre Leiſtung die ſtarke Wirkung erzielt Es handelte
ſich um die Läuterung einer modernen ohne Liebe geſchloſſenen Ehe
Fräulein Morland hatte die Einkehr der jungen Weltdame welche erſt in
der Ehe lieben lernt mit hinreißenden Tönen tiefſſter Empfindung ge
ſchildert Man war gerührt applandirte einige Damen weinten Nun
war der Vorhang gefallen und das Publikum drängte lärmend und
ſchwatzend nach den Ausgängen Die Morland war heute reizend nein
wahrhaft ſüß ſo hörte man noch ſagen bis an die Garderoben heran
Dann dachte man an ſeine Sachen dann an den Wagen dann an den
inzwiſchen eingetretenen Regen dann an das Souper nur Einer nicht
ein kleiner Mann mit einer Brille auf der Naſe mit ergrauendem Haar
und blaßgelblicher Geſichtsfarbe ein recht unſcheinbarer Mann Er dachte
nicht an das Souper er bemerkte nicht daß es regnete er ſchritt wie
traumverloren durch die menſchenleeren regentriefenden Straßen in ihm
war eine neue Welt erblüht Vor ſeiner Seele ſchwebte die anmuthige
Geſtalt in dem blaßroſa Kleid in ſeinem Ohre lag ihre Stimme die ihm
ſo vertraute Worte geſprochen Denn ſein Werk war es welches man
heute da geſpielt Auf der Durchreiſe war er in die entlegene kleine
Reſidenzſtadt gekommen Auf dem Bahnhofe gewahrte er den Theater
zettel der ſein Stück ankündigte Das wollte er ſich denn anſehen die
Reiſe auf wenige Stunden unterbrechen Und jetzt irrte er du die
Straßen der fremden Stadt ganz benommen und beklommen Auch ihn
hatte die junge Schauſpielerin welche der Zettel Morland nannte zu
Thränen gerührt Vielleicht weil ſie die von ihm ſelbſt erſonnene Geſtalt
ſo reizend verkörperte vielleicht weil ihre Anmuth und Jnnigkeit eine längſt
begrabene Liebesſehnſucht in ihm weckte

Schon lange hatte er der Liebe und ihren ſchönen Träumen entſagt,
nicht weil er ſchon alt war ſondern weil er ſich alt fühlte nicht weil ſein
Haar ſichtlich ergraute ſondern weil hinter ſeiner leicht gefurchten Stirn

die Erinnerung an viele zerſtörte Jlluſionen wohnte Die jugendlich
ljodernden Flammen ſeiner erſten Begeiſterung waren erloſchen er hatte
ſeither manches Werthvolle geſchaffen ſein Dichtername war bekannt und
geſchätzt aber der Träger deſſelben glaubte nicht mehr an das Glück
Eine Jugendliebe die er heimgeführt in ein ſehr beſcheidenes Heim hatte
ihm ein früher Tod entriſſen Der Gegenſtand einer ſpäteren heftigen
Leidenſchaft hatte ihn getäuſcht und betrogen Andere Enttäuſchungen
und Bitterniſſe folgten ſie erklärten ſich durch gewiſſe Mängel ſeiner Per
ſönlichkeit Er verſtand es nicht liebenswürdig zu ſein zu bezaubern
Und er ſagte ſich ein Glück wie ich es träume findet ſich ſehr ſchwer
auf Erden findet ſich vor Allem ſchwer für mich es iſt beſſer zu verzichten
Er amüſirte ſich wurde gefeiert aber immer wieder graute ihm vor ſeiner
leeren Junggeſellenſtube immer wieder fühlte er ſchmerzlich die innere
Oede ſeines Daſeins Und jetzt ſagte er ſich Wenn ſolches Herzensglück
wie dieſes Weib es heute im Bilde aus meinem Werk hervorzauberte
wirklich möglich wäre Und muß ſie nicht etwas empfinden wenn ſie ſo
ſpielt Wie glücklich müßte jener ſein dem ſie in Wirklichteit ſo von
Liebe ſpricht So dachte ſo träumte er Noch in derſelben Nacht reiſte
er weiter

Aber er vermochte nicht wie er gewöhnt jenen Eindruck zu verwinden
Und einige Tage ſpäter ſchrieb er an Fräulein Morland einen enthu
ſiaſtiſchen Brief Er dankte ihr für den Genuß für die Herzensfreude
die ſie ihm bereitet er geſtand es ihr daß ſie ihm dem Skeptiker dem
erfahrenen Welt und Menſchenkenner eine wahrhaftige Glücksvorſtellung
erweckt habe Sie antwortete umgehend viel korrekter und verſtändiger
als ſonſt ihre Berufsgenoſſinnen zu ſchreiben pflegen Der Brief des Dich
ters er nannte ſich nach ſeiner Heimath Oldenburg hatte ſie maßlos
erfreut Sie geſtand offen daß ſie den Dichter durch ſein Stück lieb ge
wonnen hätte Welch ein tiefes Gemüthsleben entquoll dieſer Dichtung
wie gut mußte jener ſein wie liebesfähig wie liebesbedürftig der dieſe
Geſtalten erſinnen konnte Wie ſtolz wie glücklich fühlte ſie ſich daß ſie
ihm gefallen hatte wie gerne hätte ſie ihm die Hand gedrückt Warum
war er nicht gekommen Warum nicht ſo frug er ſich juſt ſelbſt

Warum Jhm fehlte der Muth der Jnitiative der Glaube an ſeine
perſönliche Wirkung

Sie wären enttäuſcht geweſen ſo ſchrieb er ihr
Sie beſtritt das Auch ſie hatte Welt und Menſchen geſehen Sie

ſtellte ſich einen Dichter nicht als gelockten Jüngling vor eine goldene
Leyer in der Hand So ſpann ſich der Briefwechſel zwiſchen ihnen fort
immer offener immer inniger ſprachen ſie zu einander Auch ſie hatte ihre
Geſchichte Aus beſſerer Familie ſorgfältig erzogen fühlte ſie ſich von
dem Bühnenleben vielfach abgeſtoßen Aber ihr Talent hielt ſie dennoch
dabei ſeſt Außerdem hatte ſie ihre Schiffe hinter ſich verbrannt Auch
ſie hatte geliebt Liebe geſucht ohne wirkliche Herzensbefriedigung zu finden
Und dennoch ſagte er ſich vermag ſie es liebende Geſtalten wie meine
Hertha ſo unvergleichlich zu verkörpern Welch ungehobener Schatz von

Liebe muß im Herzen dieſer Frau ruhen 5Und eine ſüße Hoffnung niſtete ſich jetzt faſt gegen ſeinen Willen in
ihm feſt Wenn er ſie Anna Morland erringen könnte Sie war fürihn begeiſtert Sollte es nicht möglich ſein den Eindruck den der Dichter
gemacht als Menſch feſtzuhalten Waren ſie einander nicht viel ja faſt
unentbehrlich geworden Ging nicht aus allen ihren Briefen hervor daß
auch ſie auf ihn hoffte ſeiner harrte wie auf den Mann von Charakter
und geiſtiger Bedeutung den ſie bisher vergebens geſucht Wenn ſein
eigenes Werk ihm das Glück das volle Glück in die Arme führte Wenn
er ein Weib ſein nennen dürfte das ihn berauſchte und entzückte das ihn
zugleich ſeeliſch verſtand Tage und Tage lang erwog er hoffte und
zweifelte er Endlich ſaßte er Muth er wollte zu ihr

Jch habe ordentliches Lampenfieber ſchrieb ſie ihm und doch hatte
ich es mir ſchon längſt abgewöhnt Aber Sie haben es mir einmal an
gethan Kommen Sie wirklich

Seit meiner frühen Jünglingszeit pochte mir das Herz nicht ſo
ſchrieb er ich darf Sie wiederſehen Jhre liebe Hand drücken welch ein
Augenblick

Nun ſaßen ſie vor einander in dem kleinen Salon der Künſtlerin der
ſich im Grunde von ſeinesgleichen nicht unterſchied Welke Kränze S
Photographien der Bewohnerin in verſchiedenen Rollen Souvenirs
Er ſtotterte und ſtammelte wie ein verlegener Student Geſelliges Talent
hatte ihm immer gefehlt Und jetzt Die Enttäuſchung war zu bitter
Ein ſchönes blondes anmuthiges zartempfindendes Weib hatte ihm vor
geſchwebt Dieſe Perſon war an Vierzig brünett mit pergamentartigem
Teint ſtark geſchminkt wie er das haßte und dazu excentriſch gekleidet
Sie hatte eine emancipirte fahrige Art eine burſchikoſe Redeweiſe genug
ſie hatte in wenigen Minuten das poetiſche Bild das ihm vorgeſchwebt
zerſtört Es geſchah ihm recht Warum war er ſolch ein Thor geweſen
Kannte er denn nicht zu gut die Bühnentäuſchungen Sie ſprachen von
einer Kur in Baden Vaden von den Vortheilen der Engagements am
Hoftheater von ſeinen übrigen Stücken aber nicht von dem was ſie
zuſammengeführt

Bei einer anderen Gelegenheit hätte ihn ihr draſtiſches Weſen amüſirt
heute that es ihm wehe Sie war intereſſant nicht ohne Geiſt vielleicht
aber ſie war nicht poetiſch nicht ſchön ſie war faſt häßlich nüchtern
ernüchternd Cr empfahl ſich kühl und reiſte mit dem nächſten Zuge ab
Der ſchönſte Traum ſeines Lebens war zerſtört Die Wirklichkeit iſt anders
als wir träumen immer anders und betrübend anders

Auch er hatte keinen Eindruck gemacht und es war auch nicht möglich
er war nie liebenswürdig geweſen und am wenigſten an dieſem Tage

Schließlich ſagte er Und wenn ſie ſo war wie ich träumte ich
hätte ihr noch weniger gefallen Es wäre auch ſchmerzlich geweſen wenn
auch in anderer Art Er ſchrieb ihr Wir ſind einander Offenheit ſchuldig
Mein Herz ſprach nicht ſo wie ich beſtimmt dachte daß es ſprechen würde
und auch das Jhre ſchwieg konnte auch nicht ſprechen

Sie erwiderte Nein mein Herz ſprach nicht Jch geſtehe ich hatte
mir meinen Lieblingsdichter anders vorgeſtellt Aber könnten wir nicht
dennoch Freunde werden Jch trete meinen Sommerurlaub an gehe nach

dem Harz u ſ 8Er hatte wenig Luſt auf den Vorſchlag einzugehen aber ſchließlichkonnte er nein ſagen Sie trafen ſich zum zweiten Male Diesmal war
ſie nicht geſchminkt Das gefiel ihm Er fühlte ſich freier und beſſer dis
ponirt ſie plauderten wie zwei geiſtig gleichſtehende Menſchen Schon am
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ſelben Abend bei einem guten Souper ſprachen ſie offen über die erlittene
nttäuſchung

Jch ſehe leberleidend aus und ich bin langweilig ſagte er Das
war bitter nicht wahr

Und ich ſehe nur noch auf der Bühne gut aus geſtand ſie kann
nur dort gefühlvoll werden Jm Leben habe ich mir s abgewöhnt Dafür
ſpiele ich außer der Bühne keine Komödie

Sie hatten ſich jedoch geſchminkt
Nun ja was ſoll man machen wenn man ſo ſchändlich ausſieht

Er widerſprach lebhaft denn ſie begann ihm zu gefallen
Es iſt ja auch ein Glück für mich daß Sie der gelockte Jüngling mit

der goldenen Leyer nicht waren Sie wären entſetzt geflohen nie wieder
gekommen denn ich bin eine alte Schachtel

Sie ſind noch immer jünger als ich und ſehen beſſer aus als ich
Wären Sie ſo jung ſo ſchön geweſen wie ich träumte Sie hätten mich
zur Thüre hinausgeworfen

Von Neuem auf einem anderen Wege auf dem guter Kameradſchaft
kamen ſie einander näher und näher Als glückliches Brautpaar reiſten
ſie ab vhne Jlluſionen aber aufrichtig zufrieden mit einander Die
gegenſeitige Enttäuſchung hatte ſie für immer verbunden
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Büchermarkt
Panuorama des Wiſſens und der Bildung Eine Sammlung

von Leitfaden zum Selbſtunterricht in Engliſch Franzöſiſch Jtalieniſch
Ruſſiſch Spaniſch Buchhaltung Dichtkunſt Erdkunde Geſchichts Chronik
Klavierſpiel Stenographie und Phyſik Verlag von A H Paynme in
Leipzig Dritte Auflage Die Nützlichkeit und außerordentliche
Verwerthbarkeit dieſes Buches ſpringt in die Augen Eigen
ſchaften welche von der geſammten Preſſe bereits bei der erſten Anflage
anerkannt wurden Obwohl es ohne Zweifel für die meiſten der in dem
Panorama enthaltenen Fächer Selbſtunterricht giebt wiewohl auch nicht
für alle ſo ſind ſie doch meiſt ſo theuer daß deren Anſchaffung vielen un
möglich iſt Da gerade der Unbemittelte dieſes Selbſtunterrichts am
bedürftigſten iſt ſo liegt ſpeziell in der Billigkeit und in der becſuemen
Bezugsweiſe dieſer Heſte der Hauptwerth derſelben

A

er Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

I Jirhung der 3 Klaſſe 193 Kgl Prenß Fokterie
Nur die Gewinne über 160 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
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Ferien Strafkammer
K Halle 14 September

Kein Verſchulden Wie unſeren Leſern noch im Gedächtniß ſein
wird entſtand am 14 Mai in dem Gruudſtück Leipzigerſtraße 103 an deſſen
Stelle jetzt ein Neubau errichtet wird ein Brandunglück das ſehr leicht
einen d en Umfang annehmen konnte wenn nicht durch das ſchnelle
Eingreifen der Feuerwehr dieſem vorgebeugt worden wäre
entſtand durch Kochen von Wachs Gegen Abend des genannten Tages
war bei dem Droguengeſchäft von H Co eine Beſtellung auf Bohner
wachs eingegangen und da am andern Tage Markttag war an dem für
derartige Arbeiten keine Zeit iſt machte der Lehrling Rudolf Handrock
ſich daran die Bohnermaſſe anzufertigen Zu dieſem Zwecke hatte er in
einem Emaille Topf Wachs auf den Gaskocher geſetzt und nicht weit davon
in einen Keſſel Terpentin gegoſſen welches beides in flüſſigem Zuſtande
zuſammengemiſcht die Maſſe hergiebt Das Terpentin holte er aus dem
daneben befindlichen Laden in einem größeren Behälter Unter der Zeit
vaß er dieſen wieder zurücktrug kam das Wachs ganz plötzlich zum Kochen
ſtieg über den Topf entzündete ſich an der Gasflamme und ſetzte das Terpentin
ebenfalls in Brand Der Lehrling ſah zu ſeinem Schrecken das Unglück verlor
aber die Geiſtesgegenwart nicht ſondern verſuchte die Flammen mit Sand
u erſticken Da die Brennmaſſe jedoch eine der gefährlichſten und intenſwſten iſt gelang ihm dies nicht und es mußte die Feuerwehr requirirt

werden Dieſe trat nach einigen Minuten in Thätigkeit und dämpfte das
Feuer Trotzdem war ſchon der Fußboden des Raumes in welchem die
Bohnermaſſe gekocht zu werden pflegte zwei Fenſter eine Holzwand nach
dem Privatkomptoir und eine Menge Droguen beſchädigt deren Schaden
ſich insgeſammt auf 2000 Mk bezifferte Dem Lehrling Handrock wurde
zur Laſt gelegt fahrläſſiger Weiſe den Brand verurſacht zu haben Denn
er durfte ſich von dem Wachs nicht entfernen weil er wiſſen mußte daß
dieſes die gefährliche Eigenſchaft beſitzt plötzlich durch Entwicklung von
heißen Dämpfen auf dem Boden des Gefäßes auch bei ganz ruhiger Ober
Fläche überzuwallen und ſich an der Flamme zu entzünden Oder aber
er mußte wenn er den Terpentinballon der Sicherheit wegen forttragen
wollte den Gashahn niedrig drehen damit kein Ueberkochen möglich war
Der Angetlagte welcher erſt 1 Jahr lernt und die Bohnermaſſe nur
einmal vorher hergeſtellt hat beſtritt daß er gewußt daß das ſchnell über
kochende Wachs das Terpentin in Brand ſetzen würde Das Gegentheil
war ihm nicht nachzuweiſen Der Gerichtshof nahm deshalb an daß der
Angeklagte nach den ihm zu Gebote ſtehenden Erfahrungen nicht hätte
vorausſehen können daß während ſeiner kurzen Entfernung das Wachs
ſo plötzlich zum Ueberkochen gelangen und das Terpentin in Brand ſetzen
konnte Es erfolgte deshalb ſeine Freiſprechung

Fünf Attentate gegen ein kleines Mädchen hatte der Maurer
Albert Seydewitz von hier 1842 in Halle geboren und noch un
beſtraft begangen und war dieſerhalb in Unterſuchnngshaft genommen aus
welcher er heute zur Verhandlung vorgeführt wurde Er wurde nach ſeinem
eigenen Geſtändniß in Uebereinſtimmung mit der glaubwürdig befundenen
Ausſage des Kindes unter Zubilligung mildernder Umſtände zu einem
Jahr Gefängniß verurtheilt

Die mögliche Vergeſzlichkeit mit welcher der Kupferſchmiede
gefelle Franz Lohmann von hier 1865 in Schiepzig geboren bei
widerrechtlicher Aneignung einer dem Handelsmann P in der Thomaſius
ſtraße gehörigen Weckuhr gerechnet hatte erwies ſich als trügeriſch denn
P vermißte ſein Eigenthum bald Die Uhr war ſchon von L für eine
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Der Brand

Mark verkauft worden Man fand es für angezeigt ſich ſeiner Perſon
zu vergewiſſern da L erſt am 10 Oktober v J das Zuchthaus in
welchem er ſich wegen Raubes und Diebſtahls vier der befunden ver
laſſen hatte Wegen des Diebſtahls an der Weckuhr der im ſtrafſchärfenden
Rückfalle begangen war erkannte das Gericht auf 6 Monate Gefängniß
und 2 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Wegen eines anderen
dem Angeklagten zur Laſt gelegten Diebſtahls mußte Ausſetzung der Ver
handlung erfolgen da L ihn beſtritt und ſomit erſt die nöthigen Zeugen
geladen werden müſſen

16 September
Die Arbeitsſtätte für Volkswohl ein unlauterer Wettbewerb

Unter den vielen ſegensreichen Einrichtungen des hieſigen Vereins für
Volkswohl iſt die vor einigen Jahren ins Leben gerufene Arbeitsſtätte
in der Halle die jüngſte aber deswegen um ſo ſo bedeutendere Der Ver
ein bezweckt bekanntlich mit derſelben Männern denen es an Beſchäftigung
fehlt Arbeit zu verſchaffen durch Zerkleinern von Holz und Verkauf des
ſelben Die mit blauer Farbe angeſtrichenen und der Aufſchrift Arbeitsſtätte für Volkswohl verſehenen Pften rigen Wagen ſind täglich in den

Straßen zu ſehen Aber freilich ſind es nicht inimer diejenigen des Ver
eins für Volkswohl ſondern eine leidige Konkurrenz hat ſich deſſen

Reklame bemächtigt und iſt bemüht die Erfolge welche der Verein in
dieſem ſeinen gemeinnützigen Wirken erzielt hat ſich nutzbar zu machen
durch Abwendigmachung von Beſtellungen Ein bisher in der Arbeits
ſtätte des Vereins thätig geweſener Mann er nannte ſich jetzt Holz
händler und heißt Benicke hat in der Heinrichſtraße ein ebenſolches
Geſchäft etablirt Als Reklamemacher bedient er ſich des ſrüher auf dem
Schlachthofe dann ebenfalls in der Halle beſchäftigt geweſenen Schreibers
und Arbeiters Adolf Kriege außerdem iſt auch der Arbeiter Karl
Stephan bei ihm angeſtellt Die leidige Konkurrenz hat ſchon ſo manch
ſonderbare Blüthe getrieben aber wie ſie hier in dieſem Falle gehandhabt
wird verdient um ſo mehr feſtgenagelt zu werden als ſie ſich gegen ein
von Wohlfahrtseinrichtungen getragenes Jnſtitut den Verein für Volks
wohl richtet Zur Reklame ſeines Holzhandels hat B ſich Lieferſcheine
und Rechnungen drucken laſſen welche denen des Vereins wie ein Haar
dem andern gleichen Auch die Bezeichnung ſeines Unternehmens mit
Arbeitsſtelle für Volkswohl die ſonderbare Vorliebe der blauen Farbe

für ſeine Wagen kennzeichnet die ganze Tendenz des neuen Ge
ſchäftes und dieſe geht einzig und allein darauf hinaus die Kunden
dem Verein für Volkswohl abtrünnig zu wachen Beweis hierfür iſt weiter
die Art und Weiſe wie B xeſp deſſen Beauftragte Beſtellungen einzu
heimſen pflegen Zuerſt wird gefragt ob wieder Holz vom Volkswohl
gebraucht wird Bei bejahender Antwort erfolgt dann Lieferung und
nicht wenige derartiger Beſtellungen werden gemacht in dem Bewußtſein
es mit dem Verein für Volkswohl zu thun zu haben Jn dem Falle
daß auf eine Anfrage geantwortet wird nein vom Volkswohl nicht
erwidert dann der Reiſende ja dies iſt auch nicht vom Verein für Volks
wohl ſondern vom Volkswohl in der Heinrichſtraße Jn beiden Fällen
hat man alſo Bedarf vorausgeſetzt die Beſtellung in der Taſche Daß
der Verein für Volkswohl ſich gegen derartige Manipulationen zu ſchützen
ſucht iſt angebracht und wir haben f Zt im lokalen Theile unſeres
Blattes einen Hinweis auf dieſe leidige Konkurrenz veröffentlicht um
weiteren Jrrthümern vorzubeugen und bei Auſträgen auf Brennholz ſich
genau zu informiren daß die Beſtellung auch beim Verein für Volkswohl
erfolgt Dieſem war mitgetheilt daß ein Abnehmer der Geh Regierungs
rath v zehn Körbe Holz à 40 Pf als vom Volkswohl geliefert er

Mational Theater
Das Theater bleibt wegen techniſcher Verbeſſernng und Vergrößerung
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halten habe wo ſie beſtellt waren Jn Wirklichkeit hatte ſie der oben
angegebene Stephan gebracht unter dem Vorgeben ja dies ſei das beim
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Volkswohl beſtellte Holz Ferner erfuhr der Verein daß ein anderer
Kunde eine Offerte auf Holzlieferung erhalten in welcher geſagt war daß
wieder Arbeiter entlaſſen werden müßten wenn keine Beſtellungen er
folgten ec kurzum der ganze Brief war nicht nur feinem Jnhalte nach
ſo gehalten als wenn er vom Verein für Volkswohl käme ſondern
er trug auch thatſächlich die Unterſchrift Die Arbeitsſtätte für Volkswohl
Da der Adreſſat ſeinen Bedarf brieflich beim Verein zu beſtellen pflegt
lehnte er ab Der durch ſolche Geſchäftskniffe geſchädigte Verein für
Volkswohl erſtattete Anzeige bei der Königlichen Staatsanwaltſchaft und
dieſe leitete auch die Unterſuchung gegen Stephan ein wegen vollendeten
Betruges gegen Kriege wegen verſuchten Betruges und gegen den Ge
ſchäftsinhaber Benicke wegen Anſtiftung dazu Die Indizien gegen letzteren
reichten aber nicht aus und ſomit ſprach ihn das Schöffengericht frei
Kriege wurde zu einer Woche Stephan zu 9 Mk Geldſtrafe oder 3 Tagen
Gefängniß verurtheilt Gegen dieſes Erkenntniß hatten die beiden Letzt
annlen gegen Benicke s Freiſprechung die Königliche Staatsanwaltſchaft
erufung eingelegt Die Angeklagten detrachteten ſich als nicht ſchuldig

ja B verwahrte ſich gegen den Vorwurf der unlauteren Konkurrenz in ſo
auffallender Weiſe daß der Staatsanwalt eine ſofort zu vollſtreckende ein
tägige Haftſtrafe zu beantragen ſich genöthigt ſah Der Vorſitzende verwies
den Angeklagten in die gebührenden Schranken und der Gerichtshof ſah
diesmal noch von einer Sühne ab B mußte ſich aber ſagen laſſen daß
er ſich als ungehobelter und ungebildeter Menſch gezeigt hat Zu ſeinem
großen Bedauern ſah ſich der Gerichtshof nicht in der Lage auch die
Verurtheilung des Angeklagten Kriege aufrecht zu erhalten Jn ſeinemganzen Auftreten in em Spielen mit dem Worte Volkswohl liege
zwar ganz deutlich die Abſicht die Freunde des Vereins abtrünnig zu
machen aber leider reicht das Material zu ſeiner Verurtheilung nicht aus
Er wurde auch freigeſprochen die anderen Berufungen aber verworfen

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 18 September Abends 6 Uhr

Gottesdienſt Neujahrspredigt Donnerstag Vorm 7 Uhr Gottesdienſt
Vorm 9 Uhr Predigt Abends 6 Uhr und Freitag Vorm Uhr Gottes

e r on Predigt Abends 6 Uhr Gottesdienſt Sonnabend Vorm
r
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Marktbericht
Dienstag den 17 September

Eier pro Mandel 0,90 1,05 Mk Pfeffergurken p Schock 0,60 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,35 Kopfſalat pro 4 Stück 0,20
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40 Pflaumen pro 2 Liter 0,20

Birnen pro Mandel 0,10 0,40
Weintrauben p Pfund 0,30 0,40

Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,28

Aepfel pro Mandel 0,20 0,40 m
e

t

Mohrrüben p Mandel 0,10
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,20
Rothkohl pro 2 Stück 0,10 0,40
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 v
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40

Preiſelbeeren p 5 Liter 1,40
Pflaumenmus p Pfd 0,25
Honig in Waben p Pfd 1,40
Gänſe pro Stück 4,50 6,00

Kohlrüben p Mandel 0,75 Junge Hähne p Stück 0,90 1,20Kohlrabi pro Mandel 025 0,35 dühner pro Stück 1,75
Grüne Bohnen 5 Liter 0,40 0,55 Junge Enten pro Stück 2,50 3,00
Radieschen 4 Bündch 0,10 Tauben pro Paar 0,70 0,80
Gurken pro Schock 1,20 Rebhühner pro Stück 0,80 1,00
Senfgurken dopp Mdl 0,50 Haſen pro Stück 3,20 3,40

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Ziehung
Donnerstag hen 19 Sept
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in Verbindung mit dem siebenzehnten

aZur Verloosung gelangen
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und Liste 30 Pfg für Einschreiben 20 Pfg extra O

Cigarren Geschäft
ToKke Kl Sandberg
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Seine Reichhaltigkeit und die ſchnelle und zu

Der Vogtländiſche Anzeiger iſt Amtsblatt für das Königl Land
gericht Plauen die Königl Amtshauptmannſchaften Plauen und Oelsnitz ſowie für
die Königl Amtsgerichte zu Plauen Oelsnitz Adorf Elſterberg Markneukirchen u
Pauſa und die Stadträthe zu Plauen Adorf Markneukirchen Pauſa u Mühltroff

Der Vogtländiſche Anzeiger zählt gegenwärtig den 108 Zahrgang
wie bisher ſo wird er auch ferner das Denken Fühlen und Wollen der beſonunenen
und wohlmeinenden Bevölkerung in unſerem Vogtlande zum Ausdruck bringen und

Der Vogtländiſche Anzeiger berichtet in volksthümlicher Schreibweiſe
alles Wiſſenswerthe über örtliche und ſächſiſche Angelegenheiten giebt eine reich
haltige Tagesgeſchichte Berichte über parlamentariſche Sitzungen und Gerichts
verhandlungen ausführliche Drahtnachrichten feſſelnde Erzählungen e ſowie Be
lehrendes und Unterhaltendes in reicher Fülle
ländiſche Anzeiger den Leſern ſeinen Rath zur Verfügung Daneben bietet der

Vogtländiſche Anzeiger noch die vollſtändigen Ziehungsliſten der Kgl Sächſ
Landeslotterie volks wirthſchaftliche Mittheilungen Coursberichte c

Jm vBriefkaſten ſtellt der Vogt

ſeiner Reichhaltigkeit koſtet der Vogtländiſche Anzeiger Poſt Zeitungs
7040 bei allen Poſtanſtalten vierteljährlich

ſ nur 2 MarkAnzeigen aller Art im Vogtländiſchen Anzeiger von be
deutender Wirkſamkeit ſind iſt ſchon aus der Höhe der Auflage gegenwärtig
13500 erſichtlich und wird durch alle Jnſerenten beſtätigt
ſpaltenen Zeile 15 Pfg

Preis der fünfge

Hochachtungsvoll

Geſchäftsſtelle des Vogtländiſchen Anzeigers und Tageblattes

Moritz Wieprecht
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